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Herren-Bezirksliga

SG Bettringen : TTC Leinzell 
Samstag, 11.11.2023, 18:30 Uhr

Knödler und Knödler in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg der SG Bettringen im
Spiel der Herren-Bezirksliga gegen den TTC Leinzell fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit
ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für die SG Bettringen, als auch für den TTC
Leinzell am Samstagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere
das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Eher wenig Gegenwehr bekamen Knödler / Knödler beim 3:0
von Leischner / Fuchs. Zeiler / Pflüger verloren ihre Partie indessen gegen Stempfle / Horn unterm
Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Zimmermann /
Holl Mozer / Kieß in fünf Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Nach den anfänglichen
Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Robson Zeiler hatte gegen Ralph Leischner, wie
im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Claus Knödler
hatte gegen Luca Stempfle beim 11:7, 11:5, 11:8 keine Probleme. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig
später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Ausreichend spielerische Mittel hatte Marcel Knödler letztlich parat, um Simon Hörner zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Gekämpft bis zum Schluss
hatte Joachim Zimmermann in der Partie gegen Bernd Mozer, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Zimmermann seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte
innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Im Anschluss war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. In toller Verfassung präsentierte sich
Moritz Pflüger im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Jan Kieß. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Stefan Holl, das er mit 0:
3 und damit ohne Satzgewinn gegen Ronald Fuchs verlor. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Robson Zeiler wehrte eine 1:0 Satzführung von Luca Stempfle ab und fuhr den
Punkt für die Heimmannschaft durch den Sieg der im Vorhinein als offen zu erwartenden Begegnung
noch ein. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:4
(Zeiler) und 4:8 (Stempfle). Claus Knödler hatte wenig später gegen Ralph Leischner, wie im Vorfeld
erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Völlig ungefährdet
war nachfolgend der Sieg von Marcel Knödler gegen Bernd Mozer nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:8, 11:8, 9:11, 11:5 nicht verloren. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei
6:4 für Knödler und 2:7 für Mozer seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Beim 3:0-Sieg gelang es Joachim Zimmermann den
Gastspieler Simon Hörner in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 6:
4 (Zimmermann) und 4:6 (Horn). Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.
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Nach diesem Erfolg heißt es für die SG Bettringen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den VfR Birkmannsweiler III am 18.11.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TTC Leinzell wird nach nun 3 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel am
18.11.2023 gegen den TSB Schwäbisch Gmünd erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SG Bettringen

Doppel: Knödler / Knödler 1:0, Zeiler / Pflüger 0:1, Zimmermann / Holl 1:0 
Einzel: R. Zeiler 2:0, C. Knödler 2:0, M. Knödler 2:0, J. Zimmermann 1:1, M. Pflüger 0:1, S. Holl 0:1 

 TTC Leinzell
Doppel: Stempfle / Hörner 1:0, Leischner / Fuchs 0:1, Mozer / Kieß 0:1 
Einzel: L. Stempfle 0:2, R. Leischner 0:2, B. Mozer 1:1, S. Hörner 0:2, R. Fuchs 1:0, J. Kieß 1:0


